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Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das zweite Quartal
dieſes Jahres, April bis Juni (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns geſchieht) noch vor
Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen bei
den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moöglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Jntereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Wohllöobl. Landraths-
Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 17. Marz 1843. Expedition des Couriers.
Schwetſchke.

Deutſchland.Berlin, d. 22. Marz. Se. Maj. der König haben geruht:
Dem Wirklichen Geheimen Rath von Humboldt die An-
legung des von des Königs der Franzoſen Majeſtät ihm ver-
liehenen Großkreuzes des Ordens der Ehrenlegion zu geſtat
ten und

Dem Schullehrer Ziehner zu Hohendorf im Kreiſe Tor-
gau das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen.

Se. Excellenz der General Lieutenant außerordentliche
Geſandte und bevollmachtigte Miniſter am Königl. Sardini-
ſchen Hofe, Graf von Waldburg-Truchſeß, iſt von Tu-
rin, und der General-Major und Kommandeur der ktſten Garde-
Jnfanterie-Brigade, von Werder, von Breslau hier ange
kommen.

Berlin, d. 20. Maärz. Wie man hoört, ſind die Verab-
ſchiedungen, welche den Militarbefoörderungen am 31. Marz
voranzugehen pflegen, bereits erfolgt. Jm geſammten Heere
ſind 200 Offiziere verabſchiedet, worunter ſich 6 Generale und
20 Stabosoffiziere befinden.

Merſeburg. Der Pfarrer Johann GottliebTrill-
hoſe zu Deſchwitz, Ephorie Liſſen, iſt am 22. v. M. im
69ſten Lebensjahre geſtorben.

Der emeritirte Pfarrer Adolph Friedrich Erdmann
Reinhardt in Klebitz, Ephorie Zahna, iſt am 12. v. M.
im 84ſten Lebensjahre geſtorben.

Naumburg. Der Land und StadtgerichtsRath Pr.
Schutz in Zeitz iſt den 7. Februar c. an das Stadtgericht in
Berlin verſetzt;

Die bisherigen Gerichts-Amtmanner, Gerichts-Kommiſ-
ſarien Hartſtein zu Pretzſch und Lippold zu Zahna,
ſowie der Kammergerichts- Aſſeſſor Melzer bei dem Land und
Stadtgerichte zu Lieben werda, ſind den 31. Januar C. zu
Land und Stadtgerichts-Rathen ernannt und

Der Juſtiz-Kommiſſar und Notar Keil zu Sangerhau-
ſen iſt den 27. Januar c. in gleicher Eigenſchaft an das Land
und Stadtgericht zu Eisleben mit Beilegung der Praxis als
Juſtiz-Kommiſſar auch bei den Gerichts-Kommiſſionen des
Land und Stadtgerichts und den zu deſſen Bezirk gehoörenden
Patrimonial- Gerichten verſetzt.

Königsberg, d. 12. März. Jn der zweiten Plenar-
Sitzung am 12. d. kam die Allerhöchſte Propoſition, betreffend
die Verordnung zur Ergänzung der Vorſchriften uüber die Wahl
barkeit zu Landraths- Aemtern zur Berathung, welche zum
Zweck hat, bei den Landraths Wahlen der Beruckſichtigung
ſolcher Gutsbeſitzer, deren Jntereſſe mit dem ihrer Kreiſe auf
eine dauernde Weiſe verbunden iſt, eine verſtärkte Gewähr zu
verleihen und den Uebelſtänden abzuhelfen, welche aus einer
Umgehung der eigentlichen Abſicht der geſetzlichen Vorſchriften
ſich ergeben. Es begann die Erörterung mit der Frage, ob
das Bedurfniß einer ſolchen Verordnung, welches nach Jnhalt
der mitgetheilten Motive in der Rheinprovinz zur Sprache ge
bracht iſt, allgemein und namentlich in hieſiger Provinz Statt
finde. Nach längerer Debatte beſchloß der Landtag mit 88
Stimmen gegen 6 Stimmen, Se. Maj. den König mit der
Bitte anzugehen, die bisherigen Verordnungen in Betreff der
Landrathswahlen auch ferner unverändert beſtehen zu laſſen.



Frankreich.
Paris, d. 18. März. Jn der Deputirtenkammer wurde

heute die Entwickelung der Propoſitionen Duvergier de
Hauranne und Sade auf Antrag des Hrn. Guizot von
Montag auf Mittwoch hinausgeſchoben. Der Miniſter der
auswärtigen Angelegenheiten muß nachſten Montag in der
Pairskammer ſein, weil der Geſetzvorſchlag uber die geheimen
Fonds zur Berathung kommt.

Der Geſetzvorſchlag über das Jnſtitut des Geheimenraths
und der beſoldeten Staatsminiſter iſt noch nicht an die Kam-
mer gebracht worden.

Die Unterzeichnungen fur Guadeloupe ſind bei dem Bu
reau des Centralkomité's auf 200,978 Fr. angewachſen.

Es beſtätigt ſich, daß auf den Geſellſchaftsinſeln die Sou-
verainetät Frankreichs anerkannt worden iſt. Der Moniteur
Pariſien ſagt: Nach dem Bericht des Kapitaän Maire, Kom-

mandanten des Handelsſchiffs Melanie, das zu Bordeaux an-
gekommen, iſt die Nachricht von der Beſitzergreifung der Jnſel
Otaheiti durch die Franzoſen ganz zuverläſſig. Kapitän
Maire uüberbringt die Verträge (Konventionen) zwiſchen dem
Admiral Dupetit Thouars und der Königin Pomare.
Er hat dieſe Dokumente nach Paris geſchickt. Die franzöſiſche
Flagge wehte auf Otaheiti; franzöſiſche Autoritäten (die jedoch
nur uber die weiße Bevölkerung zu walten haben) waren ein
geſetzt worden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 15. Marz. Sir R. Peel hat Hrn. Drum-

mond, den Neffen ſeines kürzlich durch Macnaughten ermor-
deten Privatſekretärs, zu einem der Sekretaääre des Schatzes
ernannt.

Vermiſchtes.
Seit dem 4. Maärz, ſchreibt man aus Semlin, hat ſich

bei uns der Winter mit immerwahrendem Schneegeſtoöber ein-
geſtellt. Die Obſtbaäume: Mandeln, Aprikoſen, Kirſchen,
ſp. Weichſeln, fruhe Birnen und Aepfel ſind in ihrer ſchönſten
Bluthe ganz erfroren.

Nachrichten aus Aegypten uüber Wien ſagen Der be-
ruühmte Fußreiſende Menſen Ernſt, der ſich vorgenommen
hatte, die Quellen des weißen Nils aufzuſuchen wurde von
der Ruhr befallen und ſtarb zu Ende Januar in Syene. Rei-
ſende, die den Werth dieſes Mannes kannten, haben ihn an der
erſten Katarakte des Nils zur Erde beſtattet.
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Leipziger Sternwarte, d. 21. März. Jn den
letzten Tagen iſt plötzlich ein neuer Komet auf die Schaubuhne
des Firmaments getreten, der, ſobald die Sterne dritter Große
in der Abenddämmerung ſichtbar zu werden anfangen, als ein
über dem ſüdweſtlichen Horizont ſich lang hindehnender Nebel-
ſtreif in die Augen fällt. Er zeichnet ſich weniger durch ſeinen
Glanz, um ſo mehr aber durch die Länge ſeines Schweifes aus.
Denn am geſtrigen Abend zwiſchen 7 und 8 Uhr erſchien der
Kopf des Kometen, etwa 1 Grad weſtlich von T des Eridanus;
von da ging der Schweif durch die Sterne e und deſſelben
Bildes bis einige Grade hinaus uber die vier Sterne in den
Ohren des Haaſen (unter Rigel des Orion) und zeigte ſomit
eine Länge von etwa 36 Graden Der Kopf ſelbſt erſchien
als ein kleiner verwaſchener Nebelfleck, ohne die Spur eines
Kernes, bedeutend heller aber als der von ihm anfangende
Schweif. Letzterer zeigte ſich nach dem Kopfe hin zugeſpitzt;
am entgegengeſetzten Ende ſchien ſeine Breite bis faſt zu 2 Gra
den angewachſen. Die Richtung des Schweifes war ubri
gens faſt geradlinig, nur etwas Weniges gegen den Horizont
hin hohl.

Magdeburg. Jm November 1841 wurde in das
Lokal der Kreiskaſſe zu Halberſtadt auf eine hochſt raffinirte
Art, mittelſt Unterminirens des Fußbodens und Durchbohrens
der Dielen eingebrochen, und die Summe von 13 bis 14,000
Thaler in den verſchiedenſten Munzſorten geſtohlen. Jede
Spur des Verdachts fehlte, und alle Bemuhungen, die Tha
ter zu ermitteln, waren bisher ohne Erfolg. Jetzt iſt es der
Umſicht und angeſtrengten Thätigkeit der hieſigen Polizeikom-
miſſarien Buühling und Uterwedde gelungen, die Diebe
zu ermitteln, und einen Theil des Geldes (2200 Thlr. incl.
300 Thlr. herbeizuſchaffen. Daſſelbe war zum Theil vor
dem Harsleber Thore bei Halberſtadt, zum Theil im Stein
holz bei Quedlinburg vergraben, und von den Dieben wohnte
der eine in Quedlinburg, der andere auf der Koloniſtenſtraße
bei Schonebeck.

Magdeburg c. Leipziger Eiſenbahn.
Perſonen -Frequenz.

Bis incl. 11. März c. 67,900 Perſonen.
Vom 12. bis 18. Marz 7,814

Summe 75,714 Perſonen.

Der große Komet von 1811 hatte bei ſeiner ſchönſten Sichtbarkett
einen Schweif von nur 20 Graden und nur ſehr Wenige der jetzt
Lebenden werden ſich des großen Kometen von 1769 erinnern, deſſen
Schweif eine Länge von 97 Graden zeigte
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Familien Nachrichten.
Entbindungsanzeige.

Die heute Morgen 5 Uhr erfolgte glück
liche Entbindung ſeiner geliebten Frau Au-
gaſte geborne Freymuth, von einem ge-
ſunden Toöchterchen, beehrt ſich entfernten
Freunden und Verwandten ergebenſt anzu-
zeigen

Mucrena, den 21. Maärz 1843.
Eduard Ackermann.

Vekanntmachungen.
Nachverzeichnete Briefe ſind an die de

ſignirten Empfänger nicht zu beſtellen gewe-
ſen und deshalb zuruckgeſandt worden. Die
Abſender werden zur ſchleunigen Abholung
und Ausloöſung hiermit aufgefordert.

Wanztleben.

Mucheln.

feld.

1) An Hrn. C. W. Rabich in Aachen.
2) An Hrn. Proviſor Reck in Ellerich.
3) An Hrrn. Lampe Brauns in

4) An Hr. Lieut. Ludde-
mann in Schönthal.
Stöwen in Raswitz.
Bööſe in Mühlhauſen.
Bergmann Georgi in Neuſtädtel. 8)
den Schneidermeiſter Hrn. Schramm in

9) An den
Winter in Seehauſen.
Radig in Dommitſch.
Stud. Bidder in Berlin.
Tuchfabr. Hrn. Schmiedt in Bitter-

13) An den Böttchermeiſter Hrn.
Hauswald in Brehna.
Lehmann in Kolkwitz. 15) An Hrn.

Bahnhofs Jnſpector Kindel in Deſſau.
16) An den Mühlknappen Preuß in De-
litſch. 17) An Hrn. Uthe in Günſte.
18) An Hrn. Buchhandler Fernbach in
Berlin. 19) An den Drchslergeſellen
Carius in Chemnitz. 20) An den Stell
machermeiſter Hrn. Steffen in Zehde-
nick. 21) An Hrn. Carl Heinze in
Möckern. 22) An Hrn. Referendar
Koch in Naumburg. 23) An die Witt-
we Schmidt hierſelbſt. 24) An Mad.
Wittauer in Horenburg. 25) An
Hrn. Oekonom Theile in Schönebeck.

Halle, den 20. März 1843.

Königl. Ober- Poſt Amt.
Goöſchel.

5) An die Wittwe
6) An Mad.

7) An den

Muüllergeſellen

10) An Hrn.
11) An Hrn.

12) An den

14) An Frau

W
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Bekanntmachung.
Vom 1. April d. J. an

werden die Dampfwagenfahrten auf der hieſigen Eiſenbahn
nach folgendem Fahrplan ausgeführt werden:

Fahrplan
für die täglichen Dampfwagen-Fahrten

Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn
in Verbindung mit den Dampfwagen Fahrten

auf der

Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn.
J. Cours von Magdeburg nach Leipzig.

A. Perſonen-ZJüge.
Von Von Von Von Von Von Von VonNo. Magdeburg Schönebeck Gnadau der Saale Cöthen Stumsdorf Halle Schkeuditz

Ia. 6 Uhr Morg. 6 Uhr Morg. 6 Uhr Morg. 697, Uhr Morg. 7 Uhr Morg. 7*), Uhr Morg. 8 Uhr Morg. 8 Uhr Merg-

2a. (14 11 I 11 12 55 Mitt. [12 Mitt. Nachm. Nachm.2a. 4 Nachm. 4 Nachm. „Nachm. 4 4 Nachm. Nachm. Nachm. 6 64
e

B. Güter-Zug mit Perſonen Beförderung in 3ter WagenKlaſſe.
Ta. 8 Uhr Morg. 9 Uhr Morg. 9ll. 10 Min. Mrg. 9 Uhr Morg. 10 Uhr Morg- 11 Uhr Morg. III Uhr Morg. I Uör irrt

II. Eours von Leipzig nach Magdeburg.
e.A. Perſonen-Zü

on Von Von Von Von VonNo. Leipzig Schkeuditz Halle Stumsdorf Cöthen der Saale Gnadan Schönebeck
1b. 6 Uhr Morg. 62 Uhr Morg. 6 Uhr Morg. 7! Uhr Morg. 8 Uhr Morg. 8 Uhr Morg. 8 Uhr Morg. 85/, Uhr Morg.
2b. 411 an. 12 Mitt. 1 Mitt. 1 Nachm. Nachm. 1 Nachm.Am N. 44 P. Nachm 6 NVſchn. D.B. Güter-Hug mit Perſonen-Beforderung in ter Wagen-Klaſſe.
Tvw. b Uhr Morg. 6* Uhr Morg. 9 lhr Mora. 9 Uhr Morg. 10' Uhr Morg. 11 Uhr Morg. Uhr Woerg. u Uhr Mor g.

III. Cours von Evthen nach beiden Richtungen und zuruck.
Guter- Zug mit Perſonen Befoörderung in zweiter und dritter Klaſſe.

Nach und von Magdeburg. Uebernachtung in Cöthen. Nach und von Leipzig.
N Von Von Von Von Von Von Von Von Von VonCöthen der Saale Gnadau Schönebeck Magdeburg Cöthen Stumsdorff Halle Schkeuditz Leipzig
3. 56 Uhr Mrg. 61 Uhr Mrg. 6* Uhr Mrg.7 Uhr Mrg. 6 Uhr Mrg. 6 Uhr Mrg. 7 Uhr Mrg. 78 Uhr Mrg. S
6. S Abpd. 62 Abd. l6 Avd. 6 Uhr Abd. S 71 Abd. 7 Abd. 6 Abd. 6 Uhr Abends.re e e eDie Guter Züge Nr. Ka und b, 5 und 6 werden bei Weſterhüſen, Wulffen, Niemberg und Gröbers anhalten,

um Paſſagiere aufzunehmen und abzuſetzen.
Die PerſonenZüge Nr. ka und b ſtehen mit dem von Wittenberg kommenden Zwiſchen-Zuge, und dem um 8 Uhr

von Cöthen nach Berlin abgehenden Perſonen-Zuge;
Nr. 2a und b mit dem von Berlin kommenden erſten Perſonen-Zuge, und

dem von Cöthen um i Uhr dahin abgehenden zweiten PerſonenZuge, und
J Nr. 3a und b mit dem von Berlin kommenden zweiten Perſonen-Zuge, und

dem um G Uhr von Cöthen nach Wittenberg gehenden Zwiſchen-Zuge,
in Verbindung.

Die von Berlin kommenden Guter werden nach ihrer Ankunft in Cöthen, prompt nach Leipzig, in der Regel durch
einen Extra-Zug, befoöordert, welcher aber von Paſſagieren nicht benutzt werden kann.

Die Verbindung mit Dresden wird durch die Perſonen-Zuüge Nr. 2a und b hergeſtellt. Abfahrt des PerſonenZuges
von Leipzig nach Dresden 4 Uhr Nachmittags.

Bemerkung. Jn Cöthen wird mit den Perſonen-Zugen 10 Minuten, auf den übrigen ZwiſchenStationen aber nur
ſo lange angehalten, als das Abfertigungs- Geſchäft Zeit erfordert.

Magdeburg, am 20. Marz 1843.
Directorium der Magdeburg-Cöthen-Halle- Leipziger Eiſenbahn- Geſellſchaft.

Cuny.



Das reichhaltigſte Lager von Sonnenſchirmen und
4

Knickern in bekannter Güte empfiehlt die
F. A. Spieß ſche Schirmfabrik,

Nanniſche Straße.
m

Am heutigen Tage eröffnete ich auf hie
ſigem Platze neben meiner Deſtillations-
Anſtalt, Taback- und Cigarren-
Handlung unter der Firma:

Wilh. Eduard Kegel
ein Auctions-, Taxations- und

Commiſſions Bureau
mit der gehorſamen Bitte, mich mit derar-
tigen Aufträgen recht vielſeitig gefalligſt beeh
ren zu wollen indem ich Auctionen, Kaufe
und Verkäufe, Pachtungen und Verpachtun-
gen, Kapitalien zum Leihen und Verleihen
ſtreng nach meiner abgelegten Pflicht aufs
punktlichſte und verſchwiegenſte jede Handlung
ausfuhren werde,

Eisleben, den 10. Marz 1843.
zeichnet der

verpflichtete Auctions und Taxations-
Commiſſarius

W. E. Kegel.
Berliner Ober-Schal-Seife,
Elaine-Seife, beſte gelbe Berliner mit

Veilchen Geruch, in Sorten aus mehre-
ren Fabriken,

grüne heil und durchſichtige mit Talg
Kern,

gewöhnliche grune oder ſchwarze Seife, So
da, (Natron, Waſchpulver),

Pottaſche und Holzaſche, alles in aus
gezeichnet ſchöner Waare, empfiehlt bil-

ligſt W. Füurſtenberg.
Ausgezeichnet ſchöne Koch Erbſen ver

kauft M. F. Pechuelaus Zeſchen.

Ein Logis von 3 Stuben, Kammern
u. ſ. w. ſowie Pferdeſtall und Wagenre-
miſe, wird von einer ruhigen Familie von
Johannis ab jetzt zu miethen geſucht.

Adreſſen werden unter A. Z. in der Ex
pedition des Couriers erbeten.

Große ſüße Apfelſinen
d Stuück 1 Sgr., 14 und 2 Sgr., bei

G. Goldſchmidt.
Ein in ſehr gutem Stande ſtark beſchla-

gener 2ſpanniger 4zölliger Leiterwagen ſteht
zu verkaufen auch ſind mehrere Dutzend
Säcke zu vermiethen im Gaſthof zur gold-
nen Roſe, Ranniſche Straße Nr. 539, bei

Funck.
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Kaufgeſuch eines Gutes.
Von einem zahlungsfaähigen Oekonomie-

Beamten wird ein Land-, Frei- oder Rit-
tergut zu kaufen geſucht, und werden die
Herren Verkäufer gebeten ihre Offerten
franco unter dem Buchſtaben A. poste
restante Wolfenbüttel im Herzogthum
Braunſchweig einzuſenden. (Unterhandler
werden verbeten.)

Ausverkauf von Sattlerwaaren.
Um damit zu raäumen, zu allerbilligſten

Preiſen im Gaſthof zum Pelikan.

Neue, und ſchon gebrauchte Kutſchwagen,
ſowie auch Droſchken und Schlitten, ſtehen
zum Verkauf im Gaſthof zum Pelikan.

Sattlerwerkzeug, vollſtändig aſſortirt, ſo
wie auch verſchiedene Leder ſind zu verkau-
fen im Gaſthof zum Pelikan auf dem
Steinwege Nr. 1718.

Schifffahrts- Anzeige.
Waaren aller Art werden zum Trans-

port von hier nach Berlin, Preußen,
Polen, Pommern und Schleſien
fortwährend angenommen.

Ebenſo geht auch den 27. d. Mts. von
hier uber Magdeburg nach Hamburg
ein Schiff ab, zu welchem Guter jeder Art
angenommen werden, und ſich der Schiffer
verpflichtet, bis den 12. April d. J. in
Hamburg zu liefern.

Das Nahere iſt zu erfahren bei
H. Böttcher, Schmeerſtraße Nr. 724.

Bei uns iſt ſo eben angekommen:
Charakter- Züge

und
hiſtoriſche Fragmente

aus
dem Leben des Königs von Preußen

Friedrich Wilhelm II.
Herausgegeben von R. Fr. Eylert.

Erſter Theil. Zweite, aufs Neue durchge-
ſehene Auflage.

Preis für das vollſtändige Werk in 2 Theilen:
4 4 Thaler.

Halle, den 22. Marz 1843.
Buchhandlung des Waiſenhauſes.

Friſche Holſteiner Auſtern.
G. Vornſchein.

Schuhen empfiehlt

Bekanntmachung.
Auf den 3. April d. J., von Vormit-

tags 9 12 und Nachmittags 2 5 Uhr
und folgende Tage, ſollen in der Wohnung
des verſtorbenen Oekonomie-Commiſſarius

von Harras, im Maurermeiſter Mar-
ſch all ſchen Hauſe allhier, deſſen Nachlaß,
beſtehend in Möbeln, Hausgeraäthe, Betten,
Silberzeug und Bucher, letztere groößtentheils
Werke fur Oekonomie-Commiſſarien, auctions
weiſe gerichtlich gegen gleich baare Bezah-
lung meiſtbietend verkauft werden.

Eisleben, den 20. Marz 1843.
Der gerichtliche AuctionsCommiſſarius

Schelthermann.
m

Sein wohlaſſortirtes Lager in Erfurter

Fr. Zimmermann
am Markte.

Dauerhafe Schaafhorden, aus Weiden
und RuſternHolz beſtehend, ſind vorräthig,
bei Elitzſch, Halle, Weingarten.

Einen Lehrling ſucht der Guürtler und
Neuſtlberarbeiter Lind ner, Stadt-Fleiſcher
gaſſe Nr. 150.

Friſch geſchlagene Leinkuchen ſind
ben in der Königsmuhle.

Merſeburg, den 21. Marz 1843.
J. G. Heynolde.

zu ha

Marmeladen, von verſchiedenen Fruch
ten, ſind zu verkaufen im Gaſthof zur
goldnen Kugel hierſelbſt.

m

Einen Lehrling wuünſcht der Seilermeiſter
G. Krauſe, Halle, Schmeerſtraße.

Maurerkulk billigſt bei
C. G. Lincke,

Alte Markt Nr. 548.

Holzauction.
Sonnabend den 25. Marz, früh 7 Uhr,

ſollen bei der Steinmuhle 30 Haufen ſtarke
Stangen und Abraum meiſtbietend verſtei-
gert werden.

Verkauf von Schaafvieh.
Auf dem Rittergute in Groß-Neu-

hauſen bei Cölleda ſtehen
150 Stuück Hammel,

50 Stuck Mutterſchaafe,
theils ſechszööhnig, theils zuſätzig, nach Um
ſtanden ſogleich oder erſt nach der Schur,
zum Verkauf.

Beilage
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Amerika. Heute Abend werden die Aſtronomen auf der Sternwarte ge
Paräà (Braſilien), d. 3. Jan. Se. königl. Hoheit der Naue Beobachtungen anſtellen.

Prinz Adalbert von Preußen iſt mit ſeinem Gefolge glucklich
und im beſten Wohlſein von ſeiner Unternehmung, den Xingü- Polytechniſche Geſellſchaft.
Fluß zu beſuchen der auf dem rechten Ufer des Amazonas, bei Freitag den 24. d. Abends 7 Uhr Sitzung.
Porto de Moz ſich in demſelben ergießt, hier zuruck, und wird Halle, den 23. Marz 1843.
morgen mit der engliſchen Dampffregatte Growler die Reiſe Die polytechniſche Geſellſchaft.
nach Bahia, wo derſelbe am 21. zu ſein gedenkt, fortſetzen. von Baſſewitz. Schadeberg.
Der Beſuch am Xingü hat nahe an ſechs Wochen in Anſpruch
genommen. Von Sonzel aus, wo die weiße Bevölkerung auf Fond- und Geld -Cours.
hört, wurde die Reiſe mehrere Tage lang durch den Urwald Berlin, d. 21. März 1843
in Begleitung des Miſſionaär Padre Torquato zu Fuß gemacht, w. Pr. Coar. e Pr. Cour.um einen Bogen, den der Xingü bildet, welchen herauf zu Fonds. Vrief. Se Actien. rig Se
ſchiffen 30 Tage bedurft haben wurde, obgleich ein Herunter- e 3 er rrrronnresSt.-Schuldſch. 32104 104 Brl. Potsd. Eiſenb. s 133* 132
kommen nur dazu nöthig waren, zu umgehen. So gelang- Pr. Engl. Obl.30. 4 1032/, 1027 do. do. Prior. Obl. s 1102,
ten die Reiſenden nach Tanaquera, der erſten Malocca (Dorf) Pram. Sé. der Mgd. epz. Eiſenb. 146 145der JurunasJndianer, von denen bereits einige getauft waren. Seehandlung. 912/, do. do. Prior. Hbl. 4 108

i Kurm. Schuldv. 33 102 102 Berl. Anh. Eiſenb.ſ-- 118Weiter war nie ein Weißer geſehen worden. Der Prinz ging Srl. St. Obl. 31 108 10 do. do. Prior. Obl. s 108
jedoch den Eingü noch hoher hinauf, mehrere ſolcher ſehr ſel- Don do. in Th. Daß Eld. Eiſenb s 71
tenen Dorfer, bis zur Malocca Piranhaquara, beſuchend. Weſtp. Pfandbr. 33103 1102 do. do. Prior. Obl. 4 94
Die Jurunas ſind ein ſehr ſchöner und freundlicher Jndianer- GSroßh. Poſ. do. 4 106 Rhein Eiſenb. 5 78 77

e e do do. 83 1027 do. do. Prior. Obl. 4 97ſtamm, ſie bauen ihre Hutten, um vor Ueberfallen der feind Otypr. Pfandbr. 3 l104 Berl. -Frantf. Eiſ. 5 m16 115
lichen Jndianer ſicherer zu ſein, auf den Jnſeln des Xingu, ein Pomm. do. 3 1038/, (103/, do. do. Prior. Obl. 4 1032Fluß, der bei ſeinem Ausfluß mehrere Meilen breit iſt und viele Kur T en. do 3 e Drerſchiej Eiſcee: 107

ch Waſſerfäkle und Stromſchnellen hat, welche die Reiſenden mit Schleſiſche do. 102 JFriedrichsd'or 18
zur Pfeilſchnelle, durch die Geſchicklichkeit der Jndianer in Canoes A. Goldm. à 5 Thl. 11 10/,

geleitet, herunterſchifften. (Der Karte nach kann man den Disconts 9
Ausflug des Prinzen ins Innere auf mehr als 100 geographi- Getreidepreiſe.

ter ſche ren von der Mundung des Amazonen-Stroms Nach Berliner Scheffel und Preuß Gelde.
an gerechne Magdebarg, d. 22. März (Nach Wiſpeln.)Maranham, d. 7. Januar. Nach einer ſehr gefaähr Weizen 41 433 thl Gerſte thl.
lichen Fahrt bei ſturmiſcher See zwiſchen den Sandbaänken, Roggen 49 Hafer s Z.
während welcher beſtändig mit dem Loth ſondirt werden mußte,
und nachdem der Growler mit voller Kraft beim Auslaufen

J dem Parà, eines Armes des Amazonas, auf der Bank e Halleraganza feſtgerannt war, und nur durch die ſteigende Fluth uglucklich, doch nicht ohne die großte Gefahr wieder flott rer 8
hr, wurde, kam der Prinz Adalbert mit Gefolge, beſtehend aus Waſſerſtand der Elde bei Magdeburg
tke dem Hauptmann Grafen von Oriolla, Lieutenant Grafen von am 22. März: Nr, 2 und Zoll.
ei Bismark und dem preußiſchen Konſul in Rio, L. Theremin,

hier an. Der hohe Reiſende wird uns bereits morgen wieder

de um zu beruhren und nach Bahia zu Fremdenliſte.eilen, wo die königl. ſardiniſche Fregatte St. Michael bereitsu ſeit Ende Decembers ſich befindet, um den Prinzen aufzuneh- Im Kronen d I e arg e Korn Hei
men und nach Liſſabon zu bringen. wann a. Manheim. Hr. Kaufm. Neuburg a. Köln. Hr. Kaufm.

Geißmar a. Paris. Hr. Kaufm. Wienkopp a Leipzig. Hr. Ritter

Vermiſchtes. e s a. e e Hr. OAmtm. WParis, d. 18. März. Geſtern Abend um 7 Uhr er hat Be a ort Wigenges e See v4 hal a. Magdeburg. Hr. Partik. Reichenheim a. Prenzlow. Hr.r ſchien plötzlich ein ſehr großer Komet am Horizont der Schweif Major a. D. v. Brandt a. Wilsnach. v. Kaufm. WMuner a. Pots

ſ8 über einen Raum von mehr als 60 Graden; von 7 t Kine e ſe h Hr. r W
er Himmelsge oh. r. Kammerger. Aſſeſſ. v. Heinem inn a. Berlin. r. GutsH gegend, wo der Orion iſt, ausgegangen, ward beſ. Schulze e. Dipeſledt- r

der herrlich glänzende Schweif nach und nach unſichtbar am iStadt Zürch: Di Amtleute W Koch a. nſtedt.Geſichtskreis. Der Kern des Kometen war nicht zu erkennen. d Le Walter Srwſtede e e weise Siva.



Schenkel a. d. Schweiz. Hr. Kaufm. Büſche a. Jſerlohn. Hr. Kaufm.
Koppen a. Biberach. Hr. Kaufm. Abener a. Elberfeld. Hr. Kaufm.

Hr. Kaufm. Lindner a. Berlin.Walter a. Bremen.
Kirchner a. Mainz.

Golduen NRing: Hr. Pred. Hündorf a. Farrnſtedt. Hr. Pred. Biener
a. Weilburg. Hr. Kaufw. Sachſe a. Berlin.

Hr. Oekon. Breiden a. Wermsdorf. Hr Forſt
prädik. Mende a, Eiſenach. Hr, Faktor Farrnhagen a. Mukrena.

Schwarzen Bär: Hr. Optikus Zwelig a. Potsdam-
Scheele a. Luckau. Hr. Amtm. Zahn a. Coswig.

Hr. Kaufm. Henſchel a. Wittenberg.

hauſen a. Magdeburg.

berger a. Neuſtadt.

6

Stadt Hamburg:

Hr. Kaufm. ſen.
Goldnen Kugel:

Hr. Kaufm. Siebers-

Hr. Juwel'er
Hr. Kaufm. Nüru-

Frankfurt.

22

Glaß a. Stolberg.
Hr. Kaufm. Müller a. Kaſſel

Kontrol. Gohlicke a. Nordhauſen.
Hr. Juſtiz- Kommiſſ. Rümber a. Mecklenburg. Hr.

Oek. Verw. Bley a. Bernburg.
Kaufm. Cohn a. Wörlitz.
Hr. Mechanikus Schneider a. Berlin.

Hr. Lieut. v. Gaffron a. Breslau. Hr. Fabrik.
Die Hrrn. Kaufl. Sturm u. Knorr a. Nordhau

Hr. Lieut. Kullenkamp u. Hr.

Hr. Kaufm. Herz a. Deſſau. Hr.
Hr. Kaufm. Dietrich a. Quedlinburg.

Hr. Partik. Simon g.
Zur Eiſenbahn Die Hrrnu. Stud. Jenke, Breiter u. Vogel a. Berlin.

Hr. Stud. Zierenberg a. Friedeberg.

ß

Bekanntmachungen.
Auction.Donnerstag den 30. d., Nachmittags

2 Uhr, wird der Mobiliarnachlaß der Witt
we Hangel, beſtehend in Meubles, Haus
und Kuüchengeräth, Kleidungsſtucken, Bet-
ten, Wäſche u. a. Sachen mehr, in dem
Hauſe vor dem Leipziger Thore Nr. 1649.
gerichtlich verauctionirt werden.

Gräwen, Anct.-C.

Der der hieſigen Knappſchafts Kaſſe zu
gehörige, dem Werner zeithero verpachtet
geweſene in Löbejuner Feldflur dem Schieß-
graben gegenuber belegene Acker von Zwei
Morgen iſt pachtlos geworden und ſoll

den 10. April d. J.,
Vormittags 10 Uhr, mit den darauf theil-
weis beſtellten Feldfruüchten an Klee, Wei-
zen, Roggen und Raps im Königlichen
Bergamts- Lokale hier, unter den im Ter-
mine bekannt zu machenden Bedingungen
an einen zahlungsfähigen Meiſtbietenden an-
derweit ſofort verpachtet werden, was Pacht-
liebhabern hierdurch bekannt gemacht wird.

Wettin, den 4. Marz 1843.
Königlich Preußiſches Berg-Amt.

Holz- Auction.
Kommende Mittwoch,

den 29. März er. Vormittags 91 Uhr,
ſollen in dem Unterforſte Burgliebenau

circa 34 eichene und erlene Nutzſtucke,
12 aspene dergl.,

1 Klafter Scheite,
95 183 95 Stoöcke, und
35 20 Schock Abraum

öffentlich meiſtbietend unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden und wollen ſich Kaufluſtige um vor-
bemerkte Zeit auf dem diesjährigen Schlage
im Burgliebenauer Unterforſte einfinden.

Schkeuditz, am 21. Maärz 1843.
Der Oberforſter

Kirſchner.

v wo m
Bei dem Unterzeichneten ſind mehrere

Schock Apfel- und BirnBaäume zu ver-
kaufen, ſowie auch Pracht-Georginen à 100
Stuck in ſo vielen Sorten zu 6 Thlr. zu
haben, ſo weit die Knollen zureichen.

Naumburg a. d. Saale,
den 21. Marz 1843.

J. G. Hirſchfeld,
Handelsgartner.

Die Familie Kittel ſingt und konzer
tirt heute 4 Uhr im Prinz Carl.

Mehrere 1000 Eilen Bucks-
kin in allen Farben, ſtarke Qualitaät, die
Elle von 3 bis 6 Sgr. breite derglei-
chen in gaspirten Farben zu Sommerrocken,
Beinkleidern, auch zu Pelzuüberzugen und
Moöbeln brauchbar, die Elle 5 Sgr. em-

pfichlt H. Ernsthal.
Ausgezeichnete Koch und Saamen-Erb-

ſen und SchwarzWicken ſind noch zu haben
beim Gaſtwirth Roſenbaum,

im goldnen Hirſch zu Halle.
e

Einen Lehrling von guter Erziehung
ſucht der Bäckermeiſter Knauf in Con
nern.

Sonnenſchirme und Knicker
in neuer großer Auswahl empfiehlt zu ſehr
billigen Preiſen

C. E. Stracke.
Freitag, den 24. Maärz, Abends 7 Uhr

3. Winter-Abonnement- Concert
(zweiter Cyclus)

im Saale des Bahnhofes.
Um Abgabe der Abonnements Billets verkaufen

an der Kaſſe wird ergebenſt gebeten. Der
Jnhalt des Concerts wird durch die Zettel
bekannt gemacht, und nach dem Concert folgt
Ball.

Das Stadtmuſikchor.

Einen Lehrling ſucht der Backermeiſter
Martin in Eisleben.

Der Leinewebermeiſter Deparade zu
Reideburg ſucht einen Geſellen.

Hääuſer verkauf. Meine hierſelbſt
belegenen zwei Wohnhaäuſer, wovon das eins
erſt vor 6 Jahren neu erbauet und maſſid
iſt, nebſt dabei befindlichem Hofraum und
Garten, auch einer Pflaumenkabel, ſtehen
ſofort zu verkaufen, in Adendorf bei
Gerbſtedt, von Chriſtoph Dietrich.

Das Meubles Magazin von H. Kretſch
mann bietet dieſes Frühjahr eine ſehr gro
ße Auswahl modern und gut gearbeiteter
Meubles aller Arten in Mahagoni, Bir-
ken, Eichen und Kirſchbaum zu ſehr billigen
Preiſen dar.

Halle, Brüderſtraße Nr. 221.
In dieſen Tagen iſt bei dem Unterzeich-

neten erſchienen:
Tholuck, A. Dr. bibliſche Gemalde

aus der Leidens und Oſterwoche, geh.
8vo. Thlr. netlo.

Halle, den 23. Marz 1843.
J. F. Lippert.

Ausgezeichnet ſchoöne Koch und Sag
men -Erkſen verkaufen billigſt

Klingebeil Berger,
zur goldenen Kugel.

Auf den Sonnabend den 25. Marz
große Gemalde-Auction auf dem Raths-
keller Saale zu Merſeburg.

100 Centner gutes Auen- Heu haben zu

C. G. Fritſch Comp.,
am Paradeplatz.

Schone Koch und Saamen Erbſen ver

kaufen C. G. Fritſch Comp.,
Paradeplatz
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